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Gegenstand: Schriftl.par1.Anfr.d.Abg.z.NR. Elmecker und 

Genossen, Nr. 1368/J, vom 20. Mai 1985, be­

treffend Waldverunreinigungen im Bezirk Freistadt 

An den 

Präsidenten 

des Nationalrates 

Anton Ben y a 

Parlament 

1010 Wie n 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 

Nationalrat Elmecker und Genossen, Nr. 1368/J, betreffend Waldverun­

reinigungen im Bezirk Freistadt, beehre ich mich wie folgt zu beant­

worten: 

Ein Sturm verursachte am 23. November 1984 im Bezirk Freistadt einer 

Schadholzmenge von rund ]76.000 fm, davon in den GroPbetrieben rund 
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134.000 fm un~ im Kleinwald rund 42.000 Ern. Der Schadens-Schwerpunkt 

liegt im nord6stlichen Bereich des Bezirkes (Gemeinden Sandl, 

Liehenau, K6nigswiesen). 

Sowohl die Forstbetriehe als allch die vorwiegend häuerlichen Klein­

waldbesitzer haben bereits nahezu die gesamte Schadholzmenge aufge­

arbeitet. Auch elie Holzahfllhr ist - trotz ungiinstiger Frühjahrs­

witterung - fast ahgeschlossen. 

Der Bezirk Freistadt geh6rt mit einer Wirtschaftswaldfläche von rund 

41.000 hat etwa 4.500 Waldhesitzern und einem Bewaldungsprozent von 

rund 41 zu den waldreichsten Bezirken des Bundeslandes Oberöster­

reich. Der Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft ist in den drei 

Aufsichtsbereichen Freistadt, Pregarten und Unterwei~enbach im Hin­

blick auf die beiden letzten Katastrophen besonders intensiv tätig; 

ein Beweis dafür sind die 40 von ('er Bezirkshauptmannschaft im Jahre 

1984 erlassenen Aufarheitungsbescheide. 

Sollten Naturschlltzwachorgane im Bezirk Freistadt trotzdem forst­

liche ~Iängel festgestellt haben oder feststellen, werden sie er­

sucht, diese sowohl der Bezirkshauptmannschaft Freistadt zu melden 

als auch die Forstsektion meines Ressorts hierOber zu informieren. 

Ich habe diese Sektion angewiesen, in diesem Fall die notwendigen 

Schritte zu ergreifen. 

Der 

1\ 
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